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Zusammenfassung
Das Globale Informationssystem Zünslerfalter (GlobIZ) ist eine internetbasierte Datenbank, welche die 
gleichzeitige Eingabe nomenklatorischer und bibliographischer Daten durch mehrere Nutzer ermöglicht. 
GlobIZ stellt einen synonymischen Katalog der Namen der Pyraloidea (Insecta: Lepidoptera), einschließlich 
der dazugehörigen Literaturreferenzen im Internet frei zur Verfügung. Ursprünglich als ein Projekt für die 
Pyraloidea begonnen, haben nun auch Spezialisten anderer Gruppen, z. B. Psychidae, ihr Interesse angemel-
det, dieses System zu nutzen. GloBIZ ist ein Teilprojekt des Koordinatenknotens Insecta (Evertebrata I) im 
GBIF- Deutschland Verbund.
Summary
The Global Information System on Pyraloidea (GlobIZ) is a web-based database. It allows the editing of 
nomenclatural and bibliographical data simultaneously by several users. GlobIZ provides a synonymic cata-
logue of the names of Pyraloidea (Insecta: Lepidoptera), including the relevant literature references. This 
information is universally available and free of charge via the world wide web. Originally, the project was 
restricted to the Pyraloidea, but several systematists of other groups of Lepidoptera, e. g. Psychidae, have 
signalled their interest to work with this system. GloBIZ is part of the German National GBIF node Insecta 
(Evertebrata I).
E i n l e i t u n g
Die systematische Bearbeitung besonders artenreicher Organismengruppen ist heutzu-
tage vielfach immer noch unbefriedigend und unvollständig. Ein Hauptgrund dafür ist 
oft die Disproportionalität zwischen der zu bewältigenden Artenzahl und der Anzahl der 
Spezialisten, die über eine bestimmte Gruppe arbeiten. Ein Beispiel unter vielen sind 
die Zünslerfalter (Insecta: Lepidoptera: Pyraloidea), die mit bislang 16.000 beschrie-
benen Arten (Heppner 1991) innerhalb der Insekten zu den besonders artenreichen 
Organismengruppen auf der Erde gehören; weltweit gibt es derzeit jedoch weniger als 10 
Spezialisten, die über die Systematik dieser Tiergruppe arbeiten.
Der Artenreichtum der Zünslerfalter, ihre weltweite Verbreitung, die großen Artenzahlen 
in ‘hot spots’ und zahlreiche ungewöhnliche ökologische Anpassungen machen sie zu 
einem idealen Studienobjekt für aktuelle Biodiversitätsuntersuchungen (Nuss 2000; 
Schulze 2000; Schulze & Fiedler 2003; Süßenbach 2003; Fiedler & Schulze 2004), die 
jedoch bisher durch das weitgehende Fehlen essentieller Basisinformationen (z. B. um-
fassende Artenkataloge, taxonomische Revisionen und phylogenetische Analysen) beein-
trächtigt werden. 
Allen bisher verfügbaren Checklisten der Zünslerfalterarten für die Nearktis, die Neotropis 
sowie für Australien und Europa fehlt eine Zuordnung der gemachten Angaben zur 
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Originalliteratur und teilweise zur Synonymie. Verfügbare regionale Namenslisten be-
dürfen dringend einer globalen Aktualisierung hinsichtlich der Verwendung einer ein-
heitlichen Systematik. Ein globaler Artenkatalog mit vollständiger Synonymie existiert 
bislang ausschließlich für die Galleriinae (Whalley 1964), Heliothelinae und Scopariinae 
(Nuss 1999), was zusammen lediglich etwa 1000 Arten ausmacht. Im Rahmen von For-
chungsprojekten über Pyraloidea war damit bislang ein enorm hoher Zeitaufwand für 
grundlegende Recherchen erforderlich – Zeit, die für die eigentlichen Forschungsziele 
fehlte.
Ausgehend von der Überlegung, die wenigen vorhandenen personellen Kapazitäten 
möglichst eﬀektiv zu nutzen, und von der Tatsache, dass jeder Spezialist seine eigene 
Datenbank pﬂegt, wurde die Idee geboren, eine internetbasierte Datenbank zu pro-
grammieren, die es ermöglicht, dass die Systematiker ihre Daten gemeinsam in einer 
Datenbank einpﬂegen. Dies ermöglicht, dass jede Information nur noch einmal einge-
geben werden muss und die Daten sofort im Internet verfügbar sind. Davon darf man 
sich erhoﬀen, dass die Forschung über Zünslerfalter aufgrund der verfügbaren taxono-
mischen Basisinformationen zukünftig erleichtert wird, die Gruppe folglich eine erhöhte 
Popularität erlangt und damit vielleicht auch intensiver erforscht werden wird als solche 
Taxa, für die eine derartige Datengrundlage (noch) nicht verfügbar ist.
Insgesamt werden mit GlobIZ folgende Ziele realisiert:
• Erstellung eines weltweiten, vollständig synonymischen Artenregisters der Zünslerfalter auf 
der Basis der Originalbeschreibungen.
• Schaﬀung einer Kommunikationslösung im Internet, um eine schnelle und eﬃziente Kom-
plettierung umfassender, relationaler Datenbestände durch mehrere Spezialisten zeitgleich 
zu ermöglichen. 
• Verfügbarmachung einer weltweiten Namensliste sämtlicher Familien-, Gattungs- und Art-
gruppennamen der Pyraloidea auf der Basis der Internationalen Regeln für die zoologische 
Nomenklatur und Verknüpfung der Namen mit den dazugehörigen Literaturquellen zur Ge-
währleistung einer transparenten und nachvollziehbaren wissenschaftlichen Information. 
• "Hosting" der SQL-Server Datenbank im Museum für Tierkunde Dresden, um eine 
problemlose Aktualisierung und Erweiterung der Datenbestände auch nach Ablauf der 
Finanzierungsphase zu ermöglichen. 
• Der aktuelle Datenbestand ist jederzeit frei über das Internet verfügbar (im Gegensatz zu 
einer gedruckten Publikation).
M e t h o d e n
Ausgehend von der Erstellung eines weltweiten synonymischen Kataloges aller Taxa der 
Scopariinae durch Nuss (1999) entwickelten Nuss & Segerer eine Datenbank in MS 
Access 97, welche die Datenerfassung und -ausgabe nach den bei Nuss (1999) dargestell-
ten Methoden ermöglicht.
Diese Datenbank wurde von MS Access nach MS SQL portiert und für die Online 
Dateneingabe die ASP-Masken in C# („c-sharp“) programmiert. Die Online-Datenein-
gabe und -bearbeitung erfolgt in vier Eingabemasken für Literatur, Art-, Gattungs- und 
Familiengruppennamen (Fig. 1). Mit erfolgter Eingabe eines Datensatzes ist dieser un-
mittelbar über das Internet verfügbar.
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E r g e b n i s s e
GlobIZ ist im Internet über die URL www.pyraloidea.org frei verfügbar. Mit Stand August 
2005 enthielt die Datenbank folgende Datensätze:
 Familiengruppennamen      77  (+     36)*
 Gattungsgruppennamen  2238 (+ 1028)*
 Artgruppennamen  5183  (+ 1212)*
 Literaturreferenzen  2536
* Zahlen in Klammern beziehen sich auf Synonymnamen.
Die Daten können literatur- oder taxonbezogen über das Internet abgefragt werden. Der 
Taxon-Report ist das wesentliche Ergebnis einer Abfrage in GlobIZ. Er stellt einen vollstän-
dig synonymischen Katalog inklusive der Literaturangaben für Originalbeschreibungen, 
Gattungstransfers und Synonymisierungen dar (Fig. 2). 
Der Taxon-Report zeigt alle Namen des abgefragten Taxons mit ihrem aktuellen Status 
an. Am Beispiel der Gattung Anarpia (Fig. 2) soll die Informationsfülle verdeutlicht 
werden. Für den Gattungsnamen Anarpia wird das Zitat der Originalbeschreibung gege-
ben, wobei alle Zitate immer mit Autor, Jahr und Seitenzahlen angegeben werden und 
sich im anschließenden Literaturverzeichnis wiederﬁnden. Des weiteren wird für die 
Gattungsnamen der Gattungstypus angegeben.
Fig. 1: Online-Eingabemaske für Artgruppennamen. 
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Anarpia Chapman, 1912: 507 
  type species: Eudorea pyrenaealis Duponchel, 1842, by monotypy
   incertalis (Duponchel, 1832: 286–287, pl. 229 ﬁg. 4) (Eudorea) 
     type locality: Corse
    Chapman 1912: 507 (Anarpia)
     = Eudorea pyrenaealis Duponchel, 1842: 115–116, pl. 60, ﬁg. 2a–b 
      type locality: Pyrénées Orientales, Canigou
     Lederer 1863: 349 (syn.)
     = Scoparia phycophanes Meyrick, 1937 c: 110 
      type locality: Iraq, Rowanduz Gorge, 2000 ft.
     Nuss 1999: 14, 57 (syn.)
     = Scoparia pyrenaealis ab. prinzi Schawerda, 1913: 169 (infrasubsp.) 
     = Scoparia rupestris Meyrick, 1937 c: 109–110 
      type locality: Iraq, Rayat, 4000–7000 feet
     Nuss 1999: 14, 57 (syn.)
   iranella (Zerny, 1939: 171, pl. 11 ﬁg. 7) (Scoparia phaeoleuca) 
     type locality: N-Iran, Elburs Gebirge, Kendevan Paß, 2800 m
    Leraut 1984: 170 (Anarpia, sp.)
     = Scoparia alvandella Amsel, 1961 a: 404, ﬁg. 95, pl. 5 ﬁg. 209 
      type locality: Iran, Mt. Alvand, 9000ft.
     Leraut (1983) 1984: 170 (syn.)
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Fig. 2: Taxon Report für die Abfrage „Anarpia“ (Hier ist nicht die Bildschirmansicht gezeigt, da diese nur 
mittels Scrollen die gesamte Information anzeigen kann).
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In der Darstellung folgen die Artgruppentaxa in alphabetischer Reihenfolge, in diesem 
Fall mit Anarpia incertalis (Duponchel, 1832) beginnend. Es folgen die Angaben der Ori-
ginalbeschreibung, einschließlich der Gattung, in welcher diese Art beschrieben wurde, der 
Typusfundort sowie die Referenz für den Transfer dieser Art in die Gattung Anarpia. Nach-
folgend werden die Synonyme zu dieser Art aufgelistet, grundlegend nach dem gleichen Sche-
ma, doch wird die Referenz angegeben, nach welcher die Synonymisierung jeweils erfolgte.
Eine zweite Art der Gattung, Anarpia iranella (Zerny, 1939) wird auf die gleiche Weise dar-
gestellt. Es ist ersichtlich, dass dieses Taxon ursprünglich als Unterart beschrieben und später 
im Zusammenhang mit dem Transfer in die Gattung Anarpia als eigenständige Art angese-
hen wird.
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